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Abb. 36.1  Struktureinheiten des Erzgebirgs-Antiklinoriums

(nach D. LEONHARDT 1995; M. TICHOMIROWA 2003) 

Als geologische Grundlage wurde eine Darstellung gewählt, wie sie für das Verständnis der Literatur bis in den Zeitraum 1995/2000 erforderlich ist.                                         
Aktuellere Versionen vgl . Abb. 36.9 (Kartierungseinheiten) und Abb. 36.10 (Deckeneinheiten)
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